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Ein Nachwort zum Provinziallandtag
Wohl kaum je zuvor haben die Verhandlungen des

Provinziallandtags ein ſolches Jntereſſe gefunden wie in
vieſem Jahr Für uns in Halle war das ja natürlich denn
das Provinzialmuſeum über das der Provinziallandtag zu
entſcheiden hatte ſollte nach Halle kommen aber auch in
zahlreichen anderen Orten wo man ſich ſonſt wenig um
die Verhandlungen jener Körperſchaft kümmerte hat man
heuer den Beratungen in der Lokalpreſſe Betrachtungen

gewidmet
Uns liegen dieſe Kommentare wohl einigermaßen voll

ſtändig vor Und da fällt uns ein Mangel auf an dem
wir nicht ſtillſchweigend vorübergehen möchten Die Be
trachtungen erſchöpfen ſich in zweierlei erſtens mal drücken
ſie ihre Freude darüber aus daß unſer früherer Ober
präſident Frhr v Wilmowski zum Landeshauptmann ge
wählt iſt und zum andern äußern ſie Genugtuung daß
das Provinzialmuſeum abgelehnt iſt Andere Eindrücke
haben die Artikelſchreiber nicht von den Verhandlungen in
Merſeburg empfangen anderes iſt ihnen nicht wichtig
genug erſchienen

Was die Muſeumsfrage anlangt ſo kann Halle ob
gleich ſeine Offerte die Hergabe eines Bauplatzes im
Werte von 300 000 Mark abgelehnt iſt mit ſeiner Poſition
wohl zufrieden ſein Der Antrag in Halle ein Provin
zialmuſeum zu bauen muß wiederkommen trotz der Eigen
brödelei der kleineren Gemeinden und trotz der Eiferſucht
Magdeburgs deſſen Vertreter den Antrag zu Fall brach
ten Die archäologiſche Sammlung der Provinz die jetzt
in der Reſidenz ihr Unterkommen noch hat verliert in vier
Jahren dieſe Räume dann muß Erſatz geſchaffen werden
dann muß ein neues Heim errichtet werden und das kann
nur in Halle ſein aus drei Gründen 1 weil die Samm
lung von der Univerſität nicht gut getrennt werden kann
2 weil ein Drittel der Schätze von dem Geſchichts und
Altertumsverein nur unter der Bedingung geſchenkt wor
den iſt daß die Sammlung in Halle bleibt und 3 weil die
diffizilen Gegenſtände längeren Transport ſchwerlich ohne
Schaden überſtehen Jnzwiſchen aber gewinnt vielleicht die
Einſicht über das Weſen über Nutzen und Ziele eines
ſolchen Provinzialmuſeums in immer weiteren Kreiſen
Boden und die Zahl der Widerſacher die prinzipiell das
Projekt verwerfen ſchmilzt zuſammen Hat man doch erſt
vorige Woche in der Provinz Weſtfalen ein Provin
zialmuſeum feierlich geweiht ein Muſeum das nicht
auf den engen Rahmen einer prähiſtoriſchen Sammlung
beſchränkt iſt ſondern u a eine reiche Sammlung früh
mittelalterlicher Plaſtik und eine nicht unbedeutende Ge
mäldegalerie umfaßt Leicht war s auch in Weſtfalen nicht
geweſen den Widerſtand zahlreicher Gemeinden zu über
winden Selbſtverſtändlich konnte das Provinzialmuſeum
auch in Weſtfalen nur in der Univerſitätsſtadt
der Provinz in Münſter ſein Heim erhalten Jn der Pro
vinz Sachſen wird s nicht anders ſein können Trotz der
Eiferſucht Magdeburgs Magdeburg hat nun mal keine
Univerſität

Wie verlautet wird das Projekt eines Provinzial
muſeums vielleicht früher wieder aktuell als die Herren die
es ablehnten angenommen haben Es liegt die Möglich
keit vor daß nach wenigen Monaten ſchon ein außerordent
licher Provinziallandtag einberufen wird und da iſt es
wahrſcheinlich daß die Frage die ja in abſehbarer Zeit
eine poſitive Löſung finden muß abermals mit erörtert
wird

Aber das Thema Provinzialmuſeum ſo ſehr es jene
Kommentare füllt iſt doch ſchließlich nicht das einzig be
merkenswerte aus den Verhandlungen des Provinzialland
tages Wichtiger noch erſcheint uns der Beſchluß künftig
ein jährige Etatsperioden einzuführen Er be
deutet eine Förderung des Prinzips der
Selbſtverwaltung

Der Provinziallandtag iſt ein Organ der Selbſtver
waltung Aber die Verwaltungsmaſchine funktioniert nicht
in allen ihren Teilen Eine große Zahl der Landtags
abgeordneten krankt an Jntereſſeloſigkeit der Schwerpunkt
der Entſcheidungen liegt nicht im Plenum nicht im Provin
ziallandtag ſelbſt ſondern im Provinzialausſchuß Der
Provinziallandtag überläßt dem Ausſchuß in vielen Dingen
die Entſcheidung wo er ſelbſt ſich betätigen ſollte Darum
leiden denn auch die Plenarverhandlungen an einer Oede
und Jntereſſeloſigkeit wie es kaum bei anderen parlamen
tariſchen Körperſchaften möglich wäre Der Etat von vielen
Millionen wird im Handumdrehen erledigt niemand
nimmt auch nur zu irgend einer Poſition das Wort um
Aufklärung zu erlangen eigene Gedanken eigene An
regungen zu bringen Was der Provinzialausſchuß tut iſt
wohlgetan

Und ſo ſehr hat man ſich ſchon an dieſe Antätigkeit
an dieſe Teilnahmloſigkeit gewöhnt daß ſie von vielen als
ſelbſtverſtändlich angeſehen wird Zahlreiche Mitglieder des
Provinzialausſchuſſes haben ihre eigenen Rechte ver

geſſen ßDas zeigte ſich beſonders kraß an einem Beiſpiel in
der Schlußſitzung Es handelte ſich um die Wahl zweier
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Landesbauräte die einzig der Provinziallandtag zu wäh
len hat Ungefähr 40 Bewerber hatten ſich gemeldet aber
der Provinziallandtag zeigte kein Verlangen auch nur
die Namen der Kandidaten kennen zu lernen Jhm
war s recht daß er zu den Vorſchlägen des Provinzialaus
ſchuſſes nur zuzuſtimmen hatte Welche andere parlamen
tariſche Körperſchaft z B welches Stadtverordnetenkolle
gium würde ſich zu ſolcher paſſiven Tätigkeit verurteilen
laſſen Ja als die Herren von unſerm Oberbürgermeiſter
darauf aufmerkſam gemacht wurden daß ſie ſich durch
ſolches Verhalten ihrer parlamentariſchen Rechte entklei
deten da ſtimmte ihm nur eine Minderheit bei

Hier muß aber wirklich mit aller Energie der Hebel
angeſetzt werden Der Provinziallandtag muß wieder wie
es im Sinne der Verfaſſung liegt die parlamentariſche
Körperſchaft werden die das Regieren nicht einem kleinen
Ausſchuß überträgt Ohne den Herren perſönlich zu nahe
treten wollen iſt doch die Gefahr der Cliquenwirtſchaft zu
groß wenn ein Ausſchuß von wenigen Männern dekretiert
wo die Entſcheidung beim Plenum zu liegen hat Jeder
einzelne Abgeordnete muß ſich z B in ſolchen Perſonal
fragen orientieren können über die Liſte der Bewerber
er muß die Möglichkeit haben vorher über die betreffenden
Bewerber Erkundigungen einzuziehen Sonſt iſt keine Ge
währ daß in jedem Fall die Entſcheidung nach ſachlichen
Geſichtspunkten erfolgt und das Plenum auch tatſächlich die
Funktionen ausübt die ihm pflichtgemäß obliegen

Wir haben uns gefreut daß unſer Herr Oberbürger
meiſter in ſeiner tatkräftigen Art gerade auf dieſen Punkt
gewohnheitsmäßiger Preisgabe der Rechte
des Plenums und darum Jntereſſeloſigkeit
zahlreicher Abgeordneten in den Debatten hin
gewieſen hat Er mag damit manchem unbequem gewor
den ſein zumal den Magdeburger Vertretern die ja im
Provinzialausſchuß ſehr ſtark vertreten ſind und ſich eine
überragende Stellung im Landtag zu ſchaffen gewußt
haben nicht immer zum Vorteil für die Provinz man
denke an die Muſeumsfrage aber dem Ganzen dem Wohl
unſerer Provinz wird damit gedient wenn der Landtag zu
größerer Selbſtändigkeit kommt wenn es dort lebendiger
wird wenn man künftig ſeine eigenen Rechte höher ſchätzt
und ſorglicher verwahrt

Recht hat er durchaus recht aber er wird ſchon noch
zahm werden wird ſich ſchon mit der althergebrachten Ge
ſchäftsführung abfinden ſo hörten wir im vertrau
lichem Kreiſe von Abgeordneten am Schluß des Landtages
ſagen Nun wir hoffen und ſind gewiß der Provinzial
landtag wird von Halle aus noch manches Wort ernſter
Vorſtellung zu hören bekommen bis er das wird was er
ſein ſollte aber nicht iſt die lebensvolle parla
mentariſche Körperſchaft unſerer Provinz

Aerzteſtreik

Der Verband der Aerzte Deutſchlands zur Wah
rung ihrer wirtſchaftlichen Jntereſſen ſchreibt uns

Jn einem in der Düſſeldorfer Akademie für praktiſche Medi
zin gehaltenen Vortrag über die Stellung der Aerzte in den
ſozialpolitiſchen Verſicherungsgeſetzen hat vor kurzem Geh Regie
rungsrat Dr Kehl die Frage der Arbeitsniederlegung
der Aerzte des ſogenannten Aerzteſtreiks behandelt er
kommt zu dem Ergebnis daß die Einführung eines geſetzlichen
Zwanges der Aerzte zur Mitarbeit an der Arbeiterverſiche
rung gegen ſtaatlich beſtimmte Honorare ernſtlich zu erwägen ſei
da im Falle eines allgemeinen Verſagens der Aerzteſchaft in
einem beſtimmten Bezirke ein öffentlicher Notſtand
entſtehen könne Ein Recht zum Streik oder Voykott billigt er
den Aerzten die im Dienſt der Verſicherungsträger ſtehen ſo

lange nicht zu als ſie ſich als Organe der öffentlichen Stagats
einrichtungen im Dienſte des öffentlichen Wohles und der ſozialen
Geſetze betrachten

Nachdem dieſe Ausführungen durch die politiſche Tagespreſſe
den Weg in die Oeffentlichkeit gefunden haben erlauben wir
uns die höfliche Bitte Folgendem in Jhrem geſchätzten Blatte
Aufnahme gewähren zu wollen

Die Auffaſſung daß durch Aerzteſtreiks bei Verweigerung
der ärztlichen Hilfe das öffentliche Wohl gefährdet werde iſt
nicht zutreffend Eine ärztliche Arbeitsniederlegung bedeutet
nichts weiter als den Abbruch der offiziellen Beziehungen zu den
Verwaltungen der Krankenkaſſen uſw den Trägern der ſozialen
Verſicherung und zwar nach Ablauf etwa beſtehender vertrag
licher Verpflichtungen Den erkrankten Kaſſenmitgliedern gegen
über erfolgt eine Niederlegung der Arbeit nicht Sie werden
nach wie vor ärztlich verſorgt nur mit dem Unterſchied daß ſie
als Privatpatienten gelten und dementſprechend für den Arzt
aus ihrem Verhältnis zu den Krankenkaſſen losgelöſt ebenſo
angeſehen und behandelt werden wie jeder andere Kranke in der
Privatpraxis

Sittliche Verpflichtungen die in ſeinem Berufe begründet
ſind hat der Arzt zunächſt nur gegenüber dem kranken Menſchen
Gegenüber den Krankenkaſſen Vorſtänden jedoch den Organen
der öffentlichen Staatseinrichtungen können die Aerzte nur dann
das Vorhandenſein einer Verpflichtung anerkennen wenn die
beiderſeitigen Rechte und Pflichten durch einen nach Ueberein
kunft geſchloſſenen Vertrag geregelt ſind Der große Pflichten
kreis der Aerzte gegenüber den Bedürfniſſen der Wohlfahrts
Geſetzgebung und der öffentlichen Geſundheitspflege wird da
durch nicht im mindeſten berührt ſein Vorhandenſein iſt ſtets
anerkannt worden und die deutſchen Aerzte wurden den Aufgaben
die er ihnen ſtellte ſeither in vollem Umfange gerecht

Wenn ſie heute von Koalitionsrecht und Arbeitsniederlegung
in dem oben umſchriebenen Sinne Gebrauch machen ſo tun ſie das
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nur notgedrungen und zwar zum Zwecke einer geordneten allen
Beteiligten gerecht werdenden Regelung ihrer Stellung zu den
Verwaltungsorganen der Krankenkaſſen uſw Recht und Pflicht
zu ſolcher Anwendung der Selbſthilfe leiten ſie her aus der Er
kenntnis daß die ſeither erfolgte einſeitige willkürliche Regelung
ihrer Stellung innerhalb der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung be
denkliche Schädigungen des ärztlichen Standes in materieller und
ſittlicher Beziehung zur Folge gehabt hat deren Beſeitigung auch
im Jntereſſe des allgemeinen öffentlichen Wohles und damit im
Intereſſe des Staates aus den verſchiedenſten Gründen dringend
geboten erſcheint

Bauernregeln für den Monat April Dürrer April iſt nich
des Bauern Will April nack füllt Scheuer und Faß Kommt
Aprilſturm ſchon beizeiten iſt das Ende wohl zu leiden Bringt
der April viel Regen ſo deutet das auf Segen Sind die Reben
um Georgi 23 noch blind ſo erfreut ſich Mann und Kind
Jſt der April ſehr trocken geht dann der Sommer nicht auf Socken
Fröſche zu Anfang April bring n den Teufel ins Spiel Wenn

die Grasmücken fleißig ſingen werden ſie zeitigen Lenz uns bringen
Bauen im April ſchon die Schwalben gibt s viel Futter Korn

und Kalben Maikäfer die im April ſchon ſchwirren müſſen
dann im Mai erfrieren April Regen bringt uns Segen Es
iſt kein April ſo gut er graupelt dem Bauer auf den Hut
Regnet s am Oſtertag wird fettes Futter hernach April dürre
macht die Hoffnung irre Jetzt muß der Hollunder ſproſſen ſonſt
wird des Bauern Mien verdroſſen Je früher im April der
Schledorn blüht deſto früher der Schnitter zur Ernte zieht
Gras das im April wächſt ſteht im Mai feſt Wenn der April
bläſt rauh ins Horn ſteht es gut mit Heu und Korn So lange
die Fröſche vor Markus 25 geigen ſo lange ſie nach Markus
ſchweigen Des Aprils Lachen verdiebt des Landmanns Sachen

Beſſer Waſſersnot im April als der Mäuſe luſtiges Spiel
Wenn s am Karfreitag regnet iſt s ganze Jahr geſegnet Ein
Wind der von Oſtern bis Pfingſten regiert im ganzen Jahr ſich
wenig verliert Heller Mondſchein im April ſchad t der Blüte
gar viel Bleibt der April recht ſonnig warm macht es den
Bauer auch nicht arm Palmenſonntag hell und klar deutet an
ein reiches Jahr Gedeiht die Schnecke und die Neſſel füllt ſich
Speicher und Fäſſel Der April kann raſen nur der Mai halt
Maßen

Jn dem aktuellen Bilder Aushang unſerer Saale Zetr
tungs Paſſage ſind von heute an folgende Bilder ausge
ſtellt Ein neuer telephoniſcher Melde Apparat Der er
mordete Förſter Schwarzenſtein in Rahnsdorf Zum Kaiſer
Beſuch in Venedig Zur Ueberführung der Emilie Zolas
nach dem Pantheon in Paris Konſul Peter der menſchliche
Schimpanſe Neueſte Aufnahme der Königin Ena von
Spanien mit dem ſpaniſchen Thronfolger

Die Provinzialſynode tritt vorausſichtlich im Herbſt d
J in Merſeburg zuſammen und hält ihre Beratungen im
Provinzial Ständehauſe ab Die Kreisſynoden der Provinz
werden ſich daher in den nächſten Wochen zur Vornahme der
Wahl der Provinzialſynoden verſammeln

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Die Betriebs
einnahmen unſerer Eiſenbahnen ſtellten ſich im Monat
Februar 1908 wie folgt r 18 160,4517 749,54 Mark Güterverkehr 46 164,00 42 009,15
Mark Sonſtige Einnahmen 1554,27 1327,65 Mark Zu
ſammen 85 878 72 61 086,34 Mark Jm Monat Februar
1908 waren die Einnahmen mithin um 4792,38 Mk höher
als im gleichen Monat des Vorjahres Die Geſamtein
nahmen betrugen in der Zeit vom 1 April 1907 bis
29 Februar 1908 916 852,95 Mk in der gleichen Zeit des
Vorjahres 877 568,49 Mk im Geſchäftsjahr 1907/08 alſo
39 284,46 Mk mehr

Friede im deutſchen Baugewerbe Nach zwei tägigen
ſchwierigen Verhandlungen zwiſchen den beteiligten Organi
ſationen wurde in der Freitag Nacht eine Einigung über
das vielbeſprochene Tarifvertragsmuſter erzielt Unter der
Leitung des Herrn Magiſtratsrats v Schulz Vorſitzenden
des Berliner Gewerbegerichts und unter Hinzuziehung des
Herrn Gerichtsrats Dr Prenner München und Beigeordneten
Dr Wiedfeldt Eſſen als Mittelsperſonen traten die be
teiligten Zentralvorſtände zu einer zwangsloſen Ausſprache
im Berliner Gewerbegericht zuſammen die wie bereits
bemerkt durch beiderſeitiges Entgegenkommen zur Feſt
ſtellung und Annahme eines einheitlichen Muſters für den
Abſchluß der Tarifverträge führte Die in den letzten Tagen
an verſchiedenen Orten unterbrochenen Vertragsverhand
lungen ſollen unter Zugrundelegung des vereinbartenMuſters ſofort wieder aufgenommen und abgeſchloſſen wer
den Die neuen Verträge ſollen den Zentralvorſtänden bis
Oſtern vorgelegt und bis zum 1 Mai genehmigt werden
Es iſt beſtimmte Ausſicht vorhanden daß dem Zuſtande
kommen der Verträge auf der neuen Baſis nennenswerte
Schwierigkeiten nicht entgegentreten werden ſo daß die Ge
fahr einer umfangreichen Ausſperrung als beſeitigt ange
ſehen werden kann Auch darüber iſt eine Einigung erzielt
worden daß das Vertragsmuſter auch bei den ſpäter zu er
neuernden Tarifabſchlüſſen zugrunde gelegt werden ſoll
Eine Warnung von Konſerveſalzen in Fleiſchereien er

läßt die hieſige Polizeibehörde indem ſie folgende Aus
führungen macht So oft auch ſchon Beſtrafungen von
Fleiſchermeiſtern wegen Anwendung von Präſerveſalzen als
Konſervierungsmittel für Fleiſchwaren namentlich gehacktes
Rind oder Schweinefleiſch eingetreten ſind wird die Ver
fälſchung dieſer Nahrungsmittel denn eine ſolche iſt ſie nach
dem Geſetz immer noch fortgeſetzt wie Gerichtsverhandlungen
dartun Die den Fleiſchern angeprieſenen Präſerveſalze und
andere Mittel enthalten meiſtens ſchwefliche Säure oder
andere Gifte die die menſchliche Geſundheit zu ſchädigen
geeignet ſind Gewöhnlich ſchützen die von der Polizei durch

Ueberführten Unkenntnis vor oder be
aupten der Lieferant des Konſervierungsmittels habe
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ihnen dieſes als unſchädlich hingeſtellt dieſe Einwendungennd aber a getan eine ehe auszuſchließen weil
ie Fleiſcher beruflich die einſchlägigen Geſetze kennen müſſen

zumal auch noch von Zeit zu Fat ausführliche Warnungen
durch die Behörden in der Preſſe erlaſſen werden

Halleſcher Künſtler auf auswärtigen Bühnen Ueber ein Gaſt
fpiel von Frl Agloda leſen wir in einem Gothaiſchen Blatte
Dagegen konnte der zweite Gaſt Frl Agloda vom Stadttheater
in Halle a als Ortrud ſich eines vollen wohlverdienten Er
folges rühmen Trat ihr volles ſonores Organ ſchon am Schluß
des erſten Aktes vorteilhaft hervor ſo hob es in Verbindung mit
lebenvollem gewandtem Spiel die erſte Hälfte des zweiten Auf
zuges zu ganz bedeutender künſtleriſcher Höhe und auch weiter
war die muſterhafte Ausſprache und die von höchſtkünſtleriſchem
Beſtreben erfüllte Darſtellung Gegenſtand reichſter Anerkennung

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Es diene zur gefälligen Potiz daß die Dienstags Aufführung
von Ein Walzertraum die letzte in dieſer Spielzeit iſt
Die Beſetzung iſt die gleiche wie bisher Leider geſtalten die
vielen Verpflichtungen die bis Schluß der Spielzeit von der
Direktion eingegangen ſind nicht die und zug
kräftige Neueinſtudierung von Bizets Carmen ſo häufig
auf dem Spielplan erſcheinen zu laſſen wie dies gewünſcht
wird Es iſt deshalb notwendig daß ſich das Jntereſſe v
die wenigen Wiederholungen konzentriert die für dieſe
epochemachende künſtleriſch vollendete Aufführung ſich ermög
lichen laſſen Jn der kommenden Woche findet eine nur ein
malige Aufführung und zwar am Mittwoch ſtatt Die Be
ſetzung iſt die bekannte mit der Ausnahme daß an Stelle
von Herrn Frank Herr Bergmann den Escamillo über
nommen hat

Benefiz Stahlbergs Bei vollſtändig aufgehobenem
Abonnement ſo wird uns aus dem Bureau des Stadttheaters
geſchrieben findet am Donnerstag eine einmalige Auf
führung der großen Geſangspoſſe Der jüngſte Leutnant
ſtatt und zwar zum Benefiz für das allbeliebte Künſtler
ehepaar Stahlberg Dieſes Benefiz hat in ſeiner Art ſeit
vielen Jahren die en eines künſtleriſchen Ereigniſſes
und ſobald die großen Plakate an den Ecken prangen für
deren Jnhalt natürlich unſer jugendlicher Komiker Karl
Stahlberg verantwortlich zeichnet eilt jeder nach der Kaſſe
um ſich einen möglichſt guten Platz zu ſichern denn eines iſt
bekannt bei Stahlbergs Benefiz kommt jedermann auf ſeine
Rechnung Auch diesmal iſt alles aufgeboten was Talent
zum Singen Deklamieren Mimen Muſizieren und was
ſeine Beine ſei es zum Tanzen oder Turnen in den Dienſt
der guten Sache ſtellen will Es würde zu weit führen
alles einzelne aufzuführen was geboten wird Vorbe
ſtellungen an der Kaſſe

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Am nächſten Montag den 6 April findet das Benefiz
für Herrn Otto Buſch ſtatt Der Künſtler wird an ſeinem
Ehrenabend dem Publikum das Gaſtſpiel eines früheren
Mitglied des Mauthner Emſemble bringen Herr Buſch hat
ſich die Mitwirkung von Frau Lydia Fernando ge
ſichert welche an dieſem Abend als Chriſtine in Schnitzlers
Liebelei ſowie als Ninette in dem reizenden Ein

akter NRinetteim Schnee gaſtieren wird Billetts be
reits jetzt erhältlich

Die Tegernſeer im Apollotheater beenden morgen
Dienstag ihr von einem ganz hervorragenden künſtleriſchen
Erfolg begleitet geweſenes hieſiges Gaſtſpiel Das geſtern
Sonntag in Szene gegangene bekannte oberbayeriſche Volks
ſtück Almenrauch und Edelweiß wird nur noch heute
Montag gegeben Morgen Dienstag findet das Abſchieds
benefiz für den Direktor des Tegernſeer Bauerntheaters
Fr Bertl Schultes ſtatt Dir Schultes wird an dieſem
Abend in einer Novität Der Lehrer von Seeſpitz auf
treten Das Stück behandelt den Konflikt zwiſchen Kircheund Schule es iſt darin Herrn Schultes deſſen vorzügliche

Darſtellungsweiſe wir bereits des öfteren beſprochen haben
Gelegenheit geboten ſich in einer ſeiner Hauptrollen zu
zeigen Jhm und ſeinen Tegernſeern mag an dieſem Ab
ſchieds und Ehren Abend ein volles Haus beſchieden ſein

Franz Lehär Der Saiſonſchluß bringt uns noch ein
intereſſantes Konzert Franz Lehär der erfolgreiche
Komponiſt der Luſtigen Witwe wird an der Spitze des
aus ca 80 Muſikern beſtehenden Wiener on
künſtler Orcheſters nach Halle kommen und am
Sonntag den 12 April in den h ein ein
maliges Konzert veranſtalten Eintrittskarten zu dieſem
vorausſichtlich ſtark beſuchten Konzert ſind ſchon jetzt in der
Hofmuſikalienhandlung Heinrich Hothan zu haben

Lokomotivführer Clauſſen oder Jm Dienſte des Verkehrs
das einaktige Schauſpiel des aus der Friedbergaffäre in Berlin
bekannt gewordenen Kriminalkommiſſars Waldemar Müller
Ernſt Müller Eberhart das im Friedrich Wilhelmſtädtiſchen

Schauſpielhaus zu Berlin großen Erfolg hatte iſt vom Verlag
Eutſch Berlin auch dem Stadttheater in Halle nächſt anderen
großen ſtädtiſchen Bühnen zur Aufführung übertragen

Jubiläum Der Metalldreher Herr Paul Brendel
ſah am Sonnabend auf eine ununterbrochene 25jährige
Tätigkeit in der hieſigen Armaturenfabrik von C A Callm
Jnhaber Friedr Marx u Rich Lincke zurück Aus dieſem
Anlaß wurde er von der Firma durch ein namhaftes Geld
geſchenk erfreut während ihm von ſeinen Mitarbeitern eine
prachtvolle Wanduhr ein Tafelaufſatz und prächtige
Blumenſpenden überreicht wurden Einen ſchönen Beweis
des in heutiger Zeit leider immer ſeltener werdenden guten
Einvernehmens zwiſchen Chef und Arbeiter bildet der Um
ſtand daß Herr Brendel bereits der dritte Jubilar der
Firma Callm iſt und deren Arbeiterſtamm noch mehr Leute
mit über 20jähriger Tätigkeit aufweiſt

Pflichtvergeſſene Eltern Der Magiſtrat teilt die Namen von
nicht weniger den 27 Perſonen mit die nicht für ihre Familien
ſorgen ſo daß dieſe aus öffentlichen Mitteln Unterſtützung er
halten

Beim Umzuge bittet der Gefängni sverein ſeiner ge
denken zu wollen Ueberflüſſige Kleidung und Schuhwerk mitzu
nehmen eine Laſt würde ihm zu nehmen eine Luſt ſein Die
Sachen ſind dringend nötig und werden gern abgeholt Geſchäfts
ſtelle Karlſtraße 16 part Fernſprecher 2794

Gebrauchsmuſterſchutz Herrn Willy Häring Halle Liebe
nauerſtraße 167 wurde vom Kaiſerlichen Patentamt Berlin für
nachſtehende Neuheiten ein R G M erteilt unter Nr 334 925
auf einen Stock mit Vorrichtung zur Erzeugung von Tönen
Nr 334 066 Leſe und Rechentafel mit daran befindlicher Schreib
tafel Nr 334 007 Stöpſel zum Verſchließen der Ausgußöffnung
von Kaffee oder dergleichen Kannen

Straßenſperre Zur Herſtellung von Sandfang
leitungen wird die Hordorferſtraße zwiſchen der Eiſenbahn
grundſtücksgrenze und der Hardenbergſtraße vom 31 d
Mts ab auf 12 Tage für den Fohr und Reitverkehr ge

t

Zu dem Automobilunglück des Herrn Bankier Becker
können wir heute erfreulicherweiſe melden daß in dem Be
finden des Herrn Becker eine Beſſerung eingetreten iſt die
hoffentlich Fortſchritte macht bie ſei richtig geſtellt
daß Herr Profeſſor ung an dem Unfall in keiner Weiſe
beteiligt war Weiter teilt der Aut Kl Sachſen Anhalt mit
Entgegen verſchiedener Gerüchte über die Entſtehungsweiſe
des AutomobilUnfalles am Mittwoch abend bei dem Herr
Bankier Becker ſo ſchwer verunglückt iſt wurde von einer
abſolut einwandsfreien Kommiſſion durch ſorgſame Prü
fung der örtlichen Verhältniſſe und des Automobils feſt
geſtellt daß ſich der Unfall genau ſo zugetragen hat wie
ihn die Beteiligten von Anfang an geſchildert haben Die
S hat während des Fahrens plötzlich verſagt
Irgend ein Verſchulden trifft unter dieſen Umſtänden nie
ma

Verirrtes Reh Ein ſeltſames Schauſpiel bot c r
nachmittag auf der Saale oberhalb der Hafenbahnbrücke
Ueber die Wieſe an dem linken Saaleuferkam ein Reh ge
laufen ſtürzte ſich in das Waſſer durchſchwamm es trotz der
tarken Strömung ſehr ſchnell und ſtieg an dem Garten der

auchfußbrauerei wieder an das Ufer Dort ſchüttelte es
das Waſſer ab und eilte nach den Gärten des Stadtgutes
Ob es ſchon eingefangen und woher das Tier gekommen iſt
iſt noch nicht bekannt

Einbruchsdiebſtahl Jn der Sonnabendnacht wurde in
der Werkſtatt eines in der Merſeburgerſtraße wohnhaften
Bildhauers eingebrochen Der Täter hat eine Fenſterſcheibe
zertrümmert den Riegel zurückgeſchoben und iſt durch das
Fenſter eingeſtiegen Er entwendete einen Diamanten eine
Figur und 10 Buch Plattgold im Geſamtwerte von ca 38,50

ark

Umgefahren wurde am 37 nachmittag an der
Ecke Zwinger und Taubenſtraße ein Straßenkehrer von zwei
Radfahrern wobei er ſich Verletzungen am rechten Knie und
an der linken Hand zuzog

Handtäſchchenräuber Am Sonnabend abend wurde ein
19jähriger junger Menſch auf der Straße feſtgenommen weil
z g7 der Königſtraße einer Dame eine Handtaſche geraubt

atte
n geiſtiger Umnachtung erhängte ſich vergangene Nacht

ein hieſiger Klempnermeiſter in ſeiner Wohnung in Ab
weſenheit ſeiner Familienangehörigen Der Verſtorbene
war nervenleidend

Schlaganfall Sonntag vormittag verſtarb plötzlich in
ihrer Wohnung beim Verrichten häuslicher Arbeiten die

n eines hieſigen Arbeiters Ein Schlagfluß ſetzte ihrem
eben ein raſches Ziel

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Auf der

diesjährigen im Heim des Vereins Gr erh 16 ab Stern
Generalverſammlung erſtattete die erſte Vorſitzende Frl Beau
vais zunächſt den er t der ein erfreuliches Bild gabDie Stellenvermittelung des reins ſein Hanpiarbeitogebiet
ſei ganz beſonders in Anſpruch genommen worden Nicht r
als 437 Bewerberinnen ließen ſich im letzten Geſchäftsjahr ein
chreiben Wären Aus und Vorbildung immer den geſtellten An
orderungen rn geweſen ſo hätten bei 357 aufgegebenen

akanzen mehr Stellungen vermittelt werden können als mit 157
vermittelt worden ſind Deshalb wendet der Verein der Durch
führung ſeiner Unterrichtskurſe die alle Handelsfächer Steno
graphie und Maſchinenſchreiben umfaſſen große Aufmerkſamkeit
u Die Beteiligung am Mittagstiſch war die gleiche wie im
orjahre die Verabreichung der einzelnen Portionen belief ſich

auf 5041 das Heim wurde von 20 Penſionärinnen bewohnt Viel
Zeit und Mühe verwandte der Verein darauf ſeine Mitglieder
zu einer regeren Tätigkeit bei der Ausübung des Wahlrechtes bei
en Krankenkaſſen anzuregen Es gelang ihm auch die dahin

gehende Aenderung daß bei der Verkreterwahl künftig auch
Frauen zugelaſſen und das Wort nämlich geſtrichen wurde zu
erreichen ſo n bei der letzten Wahl weibliche Kandidaten auf
geſtellt und auch gwählt worden ſind Es ſind alle Bedingungen
für eine fortſchreitende Entwickelung des Vereins erfüllt

Bibel und SchriftenVerein Die März Verſammlung findet
Dienstag abend 89 Uhr Kl Klausſtraße 12 ſtatt Herr Dom
vrediger Lic Lang wird einen kurzen kirchengeſchichtli Vortrag halten über Wilhelm von Oranien en

Der engere Ausſchuß der Halleſchen Turnerſchaft trat am
Sonaben dbaend in Tiemans Gaſtwirtſchaft zum Kronprinzen
zu einer Sitzung zuſammen Am Sonnabend den 2 Mai abends
ſoll eine gemeinſame Turnübung beim Kaufmänniſchen Turn
verein in der Turnhalle der Schule in der Dreyhauptſtraße und
danach geſelliges Beiſammenſein im Reſtaurant Mars la Tour
ſtattfinden Der beſchloſſene Vorturnerausbildungskurſus der
Halleſchen Turnerſchaft wird Ende April unter Leitung zweier
bewährter Turnwarte beginnen

Stadttheater
Abſchiedsgaſtſpiel Rudolf Chriſtians

Die Journaliſten
Luſtſpiel in 4 Akten von Guſtav Freytag

Spielleitung Karl Scholling
Nachdem uns Chriſtians am Donnerstag in Egmont

ſpaniſch gekommen war er vorgeſtern in den modernen
Frack geſchlüpft um ſeine pſychologiſche Filigranarbeit bei
Guſtav Freytag zu verſuchen wie von vornherein hier
feſtgeſtellt ſei mit echtem Erfolg Selbſt die Skeptiker
die mühſelig un beladen nach dem Aer Auftreten des
Gaſtes dem Abſchiedsſpielabend ein düſteres Horoſkop zu
ſtellen beliebten mußten vorgeſtern zugeben daß der viel
bewanderte und wandlungsreiche Künſtler einen glücklichen
Gedanken hatte als er ſich den Volz zum Abſchiednehmen
gewählt einen glücklicheren wie in jener Stunde
in der er in Wien den Schauſpieler mit dem Sänger ver
tauſchen und ſtatt auf Freytag und die Journaliſten auf
Lehar und den Mann mit den drei Frauen ſchwören
wollte Aber die Journaliſten Wiens ſchworen damals nicht
auf Rudolf Chriſtians Und der Künſtler ſchüttelte den
Staub der ungaſtlichen öſterreichiſchen Hauptſtadt von ſeinen
Füßen und ging ans Wandern Es ſcheint das Wandern
liegt bei ihm im Blut die beſten Kräfte regen ſich wenn
er auf fremden Brettern ſteht Meiſterhaft war die Artwie er den ſchlanken feinen Journaliſten mit dem fwit
quellenden Temperament verkörperte ſo meiſterhaft da
man mit freudigem Herzen dieſem Kollegen zujubeln durfte
Chriſtians Bolz iſt ein geſchickter Experimentator Freun
des Ueberzeugungs und Berufstreue bilden den Kern
dieſes Seins in dem faſt unhörbar und doch wieder zum
Verneymen deutlich genug das Herz pocht wenn darin eine
goldene Saite erklingt Aus dieſer Gefühlswelt heraus
wachſen zwei Szenen die für die Charakteriſierung der
Bolzſchen Figur verſtändlich ſind die von köſtlichem Humor
getränkte Szene an Piepenbrincks Weintiſch in der Bolz
ganz Freund Politiker und Journaliſt iſt dann der Dialog

r

ſpielter Diplomatie nach Worten ſucht um die Sprache d
Herzens z verbergen An Piepenbrincks Tiſch vor de
Batterie der Gelbgeſiegelten ließ Rudolf Chriſtians vor
geſtern alle Minen ſpringen Die Art wie er Anſchluß
mit dem bedeutungsvollen Wahlmann Piepenbrinck ſucht
der leiſe ironiſche Ton der in der Galanterie vor der Gattit
des Spießbürgers durchſickerte und die Kunſt andern einen
Bären aufzubinden die Nonchalance wenn es ſein muß

war das nicht ein entzückendes Allerlei in dem mat
wahres echtes Spiel ſchauen konnte Langſam faſt ſtockend
beginnt Chriſtians die Erzählung von der Rettung aus
Feuersgefahr Vorſichtig werden die Worte abgewogen
denn noch ſcheint die Jdee die Konrad Bolz zu ſpinnen be
ginnt nicht klar dann aber wird das Bild plaſtiſcher und
aus dem unbeholfenen Märchenerzähler wird mit einem
Male ein Münchhauſen der mit Geſchmack und Verſtändnis
zu lügen weiß Natürlich gab es auch am Sonnabend
Momente wo Rudolf Chriſtians nicht unfehlbar ſchien da
war z V eine Szene in der mancherlei abgehackt ohne
Pauſen aus dem Munde kam da waren RNuancen die man
nicht recht motivieren konnte Aber warum ſollten ſich nicht
auch bei Großen kleine Schattenſtreifen zeigen Summa
summarum war es ein hoher äſthetiſcher Genuß Chriſtians
zu ſehen die Konzentration der Kräfte eines Bedeutenden
zu beobachten Von dem hieſigen Enſemble wurde dem
Gaſte die weitgehendſte Unterſtützung zuteil Adalbert
Lentz als vierſchrötiger Piepenbrinck über deſſen Geſtalt
jene Atmoſphäre lagert die guter verſtaubter Gelbgeſiegelter
S nach Scheffel zu erzeugen vermag ſekundierte in erſter

inie nicht minder aber auch Karl Scholling als Oberſt
Berg der als alter Soldat gern mit dem Feuer der Politik
ſpielte ohne aber die erſte politiſche Tugend die nach
Montesquieu Selbſtverleugnung heißt zu beſitzen Wer
ner Steineck als Oldendorf durfte ſeinem ſonſt ſehr guten
Spiel noch einen kleinen Hauch Wärme geben Karl
Stahlberg ſpielte den Bellmaus wie man lyriſche
Dichter ſpielt treu und beſcheiden verlegen und ſchwär
meriſchl l Suſanne Kornow war als Adelheid ſchön und
begehrenswert Die Regie hat den an anderen Bühnen ge
machten Verſuch das Journaliſtenſtück das in der Zeit
idylliſcher Selbſtzufriedenheit entſtand als die politiſchen
Kämpfe noch nicht mit dem Dolche der Demagogen geführt
als das Wort von Gröber Grobignus von den Saubengels
noch nicht geprägt und in alle Rinden eingeſchnitten war
in dem Koſtüm aus der Mitte des vorigen Jahrhunderts
zu ſpielen n ich t nachgeahmt Und das mit Recht denn der
Jdeenkreis um den ſich s in den Journaliſten handelt
öleibt ewig derſelbe Wilhelm Georg

Der Freiſchütz
Romantiſche Oper in 3 Akten von Fr Kind Muſik von
C M von Weber Neue Jnſzenierung von Hofrat
M Richards Spielleitung Theo Raven Muſkaliſche

Leitung Anton Aich
Nach der Ouverture Vorſpiel

Die Roſen des Eremitet
Das Zitat daß man von Zeit zu Zeit den Alten ger

ſteht ſcheint nicht die Deviſe der auswärtigen
Opernfreunde zu ſein für die Dank dem Entgegenkommen
der Stadt Theaterdirektion die Sonntag Nachmittagsopern
zu halben Preiſen eingerichtet ſind Denn das Theater war
wenigſtens in den Rängen öde und leer Und das bei
einer Oper aus der Romantik und deutſche Poeſie wie ein
balſamiſcher Lufthauch zu uns herüberdringen aus der ein

Singen und Sagen erklingt das erinnert an eine ſchöne
längſt verklungene Zeit Jn der Bewunderung der
Klänge dieſer reinen und tiefen Elegie vereinigen ſich wie
Richard Wagner den Freiſchützkomponiſten preiſend aus
ruft Webers Landsleute von Norden und vom Süden von
den Anhängern der Kritik der reinen Vernunft Kants bis
u den Leſern des Wiener Modejournals Es lallte der
erliner Philoſoph Wir winden dir den Jungfernkranz

der Polizeidirektor wiederholte mit Begeiſterung Durch
die Wälder durch die Auen während der Hoflakai mit hei
ſerer Stimme Was gleicht wohl auf Erden ſang und ich
entſinne mich als Kind auf einen recht diaboliſchen Ausdruck
in Gebärde und Stimme für den gehörigen rauhen Vortrag
des Hier im irdiſchen Jammertal ſtudiert zu haben Der
öſterreichiſche Grenadier marſchiert nach dem Jägerchor
Fürſt Metternich tanzte nach dem Ländler der böhmiſchenBauern und die Jenger Studenten ſangen ihren Profeſſoren

den Spottchor vor
auf Andere ſonſt nicht ſehr überſchwänglich war
Etwas hat ſich der Geſchmack ſeitdem geändert Polizei
direktoren ſingen meines Wiſſens heute weniger wie damals
als Wagner den Hymnus auf Weber ſchrieb während Hof
lakaien und Grenadiere mehr die Weiſen aus dem Walzer
traum und der Luſtigen Witwe protegieren

Ein eigener Zauber liegt in der von Hofrat Richard s
beſorgten Jnſzenierung die in ihrer harmoniſchen Zuſam
menſtellung Stimmung erzeugt uns hinüberleitet ins Reich
der Träume die den phantaſtiſchen Spuk in der Wolfs
ſchlucht die ſo lange das Schmerzenskind der Regiſſeure ge
weſen mit neuen Nüancen ausſtattet Klappt auch einmal
dies und das nicht ſo wie es das Herz ſich wünſcht könnten
auch die Fäden an denen das ominöſe und unentbehrliche
Wildſchwein über die Bühne ſauſt etwas diskreter ange
bracht ſein ſo muß doch Jeder der keine Splitterrichterei
treibt ſagen daß die neue Jnſzenierung ein Werk iſt das
den Meiſter lobt

Der Freiſchütz wird von jeher als Prüfſtein für gaſtierende Sängerinnen benutzt Aurh geſtern ſollte die Oper
einer für das Fach der jugendlich dramatiſchen auser
ſehenen Sängerin Gelegenheit bieten ſich dem Publikum vor
zuſtellen Ein Fräulein Trude Höfel ſang die Agathe
Schon in der Proſa des Vorſpiels fiel die Ausdrucksloſigkeit
der Stimme auf doch darüber ſoll nicht der Stab ge
brochen werden wie es dem Kritiker der dieſe Zeilen heute
ſchreibt überhaupt fernliegt ein abſchließendes Urteil zu
fällen über Künſtler denen er zum erſten Male begegnet
Gaſtſpiele auf Engagement ſind oft genug Lotterieſpiel

verdiente Menſchliches Allzumenſchliches wirft ſeine
Schatten auf den der ſeinem Glück vertrauend auf unge
wohnte Bretter geht Trude Höfel beſitzt unzweifelhaft eine
Fülle von Material mit denen ſich operieren läßt auch eine
gewiſſe Unabhängigkeit vom Dirigentenzepter gab ſich kund
aber die richtige Leuchtkraft die Tragfähigkeit in den hohen
Tönen vermißte man Die erſte Arie bei der die Sängerin
zu tief einſetzte und bei der mit dramatiſchen Mitteln man
ches Manko verſchleiert werden kann klang beſſer wie man
erwartete kritiſcher wurde die Sache im Gebet wo der
bel canto ſeine Rechte verlangt und die Reſonanz die in den

mit Adelbeid Runeck in dem Konrad Bolz mit ſchlecht ge
hohen lichtgefättigten Kopftönen liegen muß zu wünſchen
übrig ließ Die Kopfſtimme muß hier als der Ausklang
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So weit Wagner der in ſeinem Lobe

mancher hat dabei ſchon Nieten gezogen der etwas Beſſeres

ſcha

per
zöp

mit
Sti
ein
in
ſo

de

zug

na ch

nod
de

mu
ſor

9

Ate

ſich

Rol
ent

rei
weg
ſich

dige

hiel
neh

Sch

we
bar

fhiſ

dem
Stü
ſah

ein
Kun

Ver
fän
ſiſch
gab

und
in

Jug
ih

r

bor

zum
brec

lich
ſich

ver
ein
keir
ſtor
aus
for
den
laſſ

zur
ſün
ha
We
um
ha
Gr
un
er

ler
gu
wo
da



von
rat
ſche

r u

ten
ern
ar
bei
ein
in

ne
der
die

1s

on
dis
er
z

ch

ch
uck

ag
er
r

n

T m

un n R

cu

V

IJnbrunſt eine gewiſſe a haben u das Spielaller
d dadurch nicht beſſer daß der Figur das Grazienhafte int Bewegung fehlt Frieda Meyer das Aennchen war

rickelnd wie der Rythmus ihrer Romanze Ein munteres
halthaftes Ding das mit den blitzenden Augen und der

perlenden kleinen Koloratur den dicken ſchwarzen Hänge
zöpfen und der lieblichen Anmut in ihrer Auseinanderſetzung
Hit Agathe alle Jngredienzen zur Opernſoubrette hat Die
Stimme die in dem Alegretto anfänglich ein bischen zaghaft
einſetzte wuch s mit jedem Takte und keck und ſiegesgewiß
in fröhlicher Tändelei ſang ſie ihre Weiſe ſo geſchickt und
ſo ſicher daß ihr Lehrer Herr Direktor Bruno Heydrich der
dem hieſigen StadtTheater ſchon ſo manche wertvolle Kraft
zugeführt freundlich lächelnd und zuſtimmend dieſem Aenn
chen folgen konnte Da geſtern auswärts ſtarke Nachfrage
nach unſern Opernkräften herrſchte ſo mußten nachmittags
noch mehrere Umbeſetzungen vorgenommen werden die aber
dem glatten Verlauf derOper nicht hinderlich waren Mit der
muſikaliſchen Leitung der Aufführung die das Prädikat
ſorgfältig und ſicher verdient darf man ſympathiſieren bis
auf das Tempo in der erſten Arie des Max das an die
Atemtechnik des Sängers zu hohe Anforderungen ſtellt

Wilhelm Georg
Die Fledermaus

Adele Fräulein Mertes als Gaſt auf Engagement
Fräulein Mertes vom Krefelder Stadttheater ſtellte

ſich geſtern abend als Kammermädchen Adele vor Die
Rolle bietet reiche Gelegenheit Munterkeit und Grazie zu
entwickeln und das gelang der Künſtlerin auch in hin
reichendem Maße Zwar im erſten Akt waren ihre Be
wegungen nicht immer anmutig aber in zweiten Akt verlor
ſich die Unſicherheit und die Künſtlerin konnte für ihr leben
diges ſchalkhaftes Spiel de ſich frei von Uebertreibungen
hielt wohlverdienten Beifall auf offener Szene entgegen
nehmen Die Stimme iſt friſch voll und wohllautend im
Schlußakt befriedigten die geſanglichen Leiſtungen indes
weniger es machten ſich Anzeichen von Ermüdung bemerk
bar

Alles in allem hinterließ das Gaſtſpiel einen ſympa

khiſchen Eindruck D E
Neues Theater 29 März

Sieg tragiſches Schauſpiel in 3 Aufzügen von Gabriel
Trarrieux deutſch von Ed Scharrer Santen

Der Wiederholung des Schweitzerſchen Schwankes Epi
demiſch ging heute abend eines der beſſeren franzöſiſchen
Stücke vorauf deren wir in dieſer Spielzeit nur wenige
ſahen Keine leichte Ware keine Schlüpfrigkeiten ſondern
ein ernſtes Problem feſt angepackt freilich nicht mit ſicherer
Kunſt zu Ende geführt bietet Trarrieux s Sieg der des
Verfaſſers gute Begabung deutlich verrät aber ſeine An
fängerſchaft ebenſowenig verleugnet Ein reicher franzö
ſiſcher Landedelmann der früh ſeinen Seemannsberuf auf
gab darüber in ſchwere Melancholie verfiel und ſich nach
und nach mit ſeinem hübſchen lebensfrohen jungen Weibe
in der Einſamkeit ganz auseinanderlebte beruft ſeinen
Jugendfreund einen jungen Pariſer Arzt zu ſich daß dieſer
ihm Gewißheit über ein ſchweres Lungenleiden gebe Der
Freund der durch des Kranken Geld und Gunſt aus ver
borgener Abkunft emporſtieg kann ſeine langgehegte Neigung
zum Weibe des Freundes nicht niederringen Die beiden
brechen die Ehe Der Kranke aber geneſt unter ihrer ſorg
lichen Pflege Zur ſelben Stunde da das unglückliche Weib
ſich bangend vom Freunde Mutter fühlt entſagt der Gatte
verzweifelnd dem glühend gehegten Wunſche Vater noch
einmal Vater zu werden da ſeine Nachkommen den Todes
keim mit in die Welt bringen werden wie der frühver
ſtorbene Erſtling der ſeiner Eltern Glück und Liebe mit ſich
aus der Welt genommen hat Der Kranke weiß ſein Leben
fortan ohne jeden Zweck edelmütig will er das Weib und
den Freund zuſammengeben und ihnen all ſeine Habe hinter
laſſen Der Freund dem er ſoviel im Leben gab kommt ihm
zuvor mit ſeinem Geſtändnis er hat ſchon freventlich in
ſündiger Luſt an ſich geriſſen was ihm die ſterbende Bruder
hand wie ein heiliges Vermächtnis reichen wollte Der von
Weib und Freund ſo erbärmlich Betrogene aber ſieht alles
um ſich wanken er ſucht den Tod der dem noch Kranken auf
halbem Wege entgegenkommen wird Zuvor beſtellt er voll
Großmut ſein Haus vergibt den beiden die ihn heilen ſollten
und zerſchmetterten und bittet für das Kind daß ſie es wohl
erziehen und ihm ſeinen Namen geben

Wer möchte in dieſem Stück den ſtarken Einfluß Jbſens
leugnen Einzelne Geſpräche ganze Szenen könnten ebenſo
gut bei Jbſen ſtehen Die Zeichnung der Hauptfiguren ſo
wohl wie die ſubtile Charakteriſtik der Nebenperſonen die
das Stück ſo ſehr fortentwickeln daß man ſie faſt nicht als
Nebenperſonen anſprechen kann die Auffaſſung vom Leben
Lieben Leiden und Sterben in Sur la Foi des Etoileswie das Stück urſprünglich heißt weiſen eindringlich auf
Jbſen hin Ueber dem Ganzen aber laſtet eine düſtere
fataliſtiſche Weltanſchauung unter der ſich nur einmal der
Kinderglauben an Wunderwerke und Rettung von Schuld
und Beſtimmung vergeblich aufbäumt Die Vererbungs
theorie andererſeits ſteht im wirkſamen Gegenſatz zu dem
erotiſchen Einſchlag
Die Aufführung dieſes wertvollen Stückes war recht
ſorgfältig vorbereitet Herr Czimeg traf den Gemüts
zuſtand des todgeweihten Olivier recht gut und blieb nur
im letzten Akte etwas hinter dem Gewollten zurück Frl
Karſten brachte die unglückliche untreue Jaqueline ſehr
gut heraus und verdeckte die verfehlten unglaubhaften Zige
dieſer Perſönlichkeit durch ihr vollendetes tragiſches Spiel
Dem Freunde wurde Herr Glaſemann doch nicht ſo
ganz gerecht Seine reiche Begabung liegt auf anderem Ge
biete und ſein Können iſt für ſolche tragiſchen Konflikte wie
ſie Claude Brienne bewegen noch nicht ausgereift r
Der Doktor Monnier des Herrn Miorendorff und die
Tante Edmse von Frl Türcke verdienen für ihr diskretes
Spiel uneingeſchränkte Anerkennung

Das Stück machte an e Eindruck auf die freilich
nicht ſehr zahlreiche Zuſchauerſchart ſehr zahlreiche Zu Paul Schaumburg

Konzert der Männer Liedertafel
Kaiſerſäle 28 März

Verhältnismäßig ſpät trat die Männer Liedertafel diesmal hie ihrem großen Winterkonzert hervor
durfte aber trotz t vorgerückten Saiſon auf einen bis zum
letzten Platz gefüllten Saal blicken und konnte mit der Auf
nahme die ihr ebenſo umfangreiches wie apſpruchvolles
Programig fand durchaus zufrieden ſein Herr Muſik
direktor Hugo Hache hatte ſich ein älteres Werk des
Magdeburger Kapell und Liedermeiſters Joſef Krug

Waldſee Seebilder als
und ſich damit eine Aufgabe geſtellt die die beſten Kräfte
ſeiner Sänger und eine außerordentlich ſorgfältige Vor
bereitung beanſpruchte Wenn obwohl die Männer
Liedertafel mit voller Hingabe am Werke war der er
offte Erfolg nur zum Teil eintrat ſo liegt dies an dem
pus ſelbſt das neben manchen intereſſanten rhythmiſchen

und tonmaleriſchen Effekten auch viele Strecken ödeſter
Liedertafeleimuſik birgt und hinſichtlich der erfinderiſchen
Unſelbſtändigkeit hart bis an die Grenze des Zuläſſigen geht
Der r aldſee eigene Hang zur ſentimentalen Schwär
merei iſt bei der Schilderung des Lebens an Bord nurſſelten
angebracht tritt aber hier trotzdem ſtark in den Vordergrund
alſo daß es dieſen Seebildern an einem eigentlichen
charakteriſtiſchen Rückgrat dem Kolorit an realiſtiſcher Stim
mung mangelt Die Ausführung der tellte dem
Dirigenten der mit ruhiger Beſtimmtheit und doch mit fein
fühliger Hervorhebung dynamiſcher Schattierungen waltete
ein vortreffliches Zeugnis aus und ließ auch das muſikaliſche
Verſtändnis und klangliche Material des Vereins in gün
ſtigſtem Lichte erſcheinen Das Baritonſolo das einen ſehr
großen Raum in dem reichlich langatmigen Chorwerk ein
nimmt hatte Herr A Hietſchold übernommen deſſen
Bariton nach der Tiefe zu zwar nicht immer vollkommen
ausreichte deſſen Vortrag aber ſich durch verſtändnisvolle
Nuancierung und durch vortreffliche Deklamation angenehm
r nete Des weiteren brachte der Chor zur vollen
Geltung Waldeswieſe von Engelsberg undNeuer Frühling von Petſchke und errang ſo
wohl mit dieſer ſüßen Speiſe wie mit Die Dragoner
kommen von Richter einen ſtarken Erfolg Das Or
cheſter Kapelle der 36er eröffnete unter Leitung des Herrn
Wiegert das Konzert mit der Tannhäuſer
Ouvertüre deren Wiedergabe recht ſtil takt und poeſielos
war Vorteilhafter bewährten ſich Kapelle und Dirigent in
dem ſehr ſtimmungsvollen Vortrag des Andante aus
Mendelsſohns 4 Symphonie

Jm Mittelpunkt des Jntereſſes ſtanden die ſoliſtiſchen
Vorträge der früheren Primadonna unſeres Stadttheaters
Frl Liesbeth Stoll Die Künſtlerin die ſich augen
ſcheinlich von ihrer ſchweren Erkrankung glücklicherweiſe jetzt
vollkommen erholt hat befand ſich namentlich bei der Be
grüßungsarie der Eliſabeth Tannhäuſer II Akt
in glänzender Dispoſition die ihr eine volle Entfaltung
ihrer prachtvollen Stimmittel und die reſtloſe Erſchöpfung
des geſamten dramatiſchen Gehaltes geſtattete Nicht ganz ſo
einwandfrei weil dem ausgeſprochen heroiſchen etwas rück
ſichtsloſen Charakter ihrer Vortragsart nicht günſtig liegend
war die Jnterpretation dreier Lieder von Weingartner
Cornelius und Berger die der gefeierten und ſehr
verwöhnten Künſtlerin ſtürmiſchen Beifall eintrug Als
weiterer Soliſt erſchien Herr G Liſſel der mit der Arie
des Max Freiſchütz I Akt ſich als ein Tenoriſt er
wies der ſeine ſympathiſchen lyriſchen Mittel mit Verſtand
und Gefühl zu behandeln weiß

Vermiſchtes
Die Toſellis Jn einem Briefe an das Giornale Jtalia

beſtreitet Toſelli das Ehezerwürfnis mit ſeiner Frau Von anderer
Seite wird demgegenüber gemeldet daß Frau Toſelli Montignoſo
infolge eines ſolchen neuen Zerwürfniſſes auf einer Begegnung
mit dem König von Sachſen der ſich jetzt in Jtalien auf
hält beſtehe

Das Deutſche Bundesſchießen 1909 in Hamburg Die New
Vorker deutſchen Schützengeſellſchaften haben den Beſchluß gefaßt
eine gemeinſame Schützenfahrt nach Hamburg zu veranſtalten

Schiffszuſammenſtoß auf der Donau Am 28 d M abends
ſtießen zwei Schiffe auf der Donau bei der ſerbiſchen Stadt
Semendria zuſammen Das ungariſche Schiff ſank ſofort nach der
Kolliſion Das ſerbiſche Schiff wurde leicht beſchädigt 80 Paſſa
giere des ungariſchen Schiffes wurden durch Kähne an Land ge
bracht Der Zuſammenſtoß iſt durch Unvorſichtigkeit des ſerbiſchen
Schiffskapitäns erfolgt

Ein Unhold Jn Ramich präge ein n in Gegen
wart ſeiner Kinder hane Frau zu Tode und legte ſich dann ruhig
ins Bett bis er verhaftet wurde

Ein ganzes Dorf abgebrannt Der aus ſieben Anweſen da
runter drei größere Bauernhöfe beſtehende Weiler Pögling im
Erlachtale Oberöſterreich iſt infolge Brandſtiftung mit dem
geſamten Viehbeſtande Futtervorräten und Wagen abgebrannt
Ein Knecht iſt bei den Rettungsarbeiten in den Flammen umge
kommen

kam es nach der Bürgermeiſterwahl zu einer blutigen Straßen
ſchlacht Zwei der Streitenden wurden zuſammengeſtochen ein
dritter mit einer Holzaxt niedergeſchlagen Alle drei ſind tödlich
verletzt Die Täter wurden verhaftet

Fetzte Nachrichten und Telegrammr

Das deutſche Kaiſerpaar in Venedig
Venedig 30 März Heute vormittag ſtatteten beide

Majeſtäten der Gräfin Mocenigo einen Beſuch ab Bei
der Abfahrt nach Syrakus die heute nachmittag
2 Uhr erfolgt werden die deutſchen Schiffe von dem italie
niſchen Schlachtſchiff 2 Klaſſe dem Kreuzer Francesco
Feruccio und einer Torpedobootsdiviſion begleitet werden

Jn Korfu
Korfu 30 März Prinz Oskar der Sohn des Kaiſer

paares und Prinz Waldemar der Sohn des Prinzen Hein
rich die auf ihrer Orientreiſe in Athen eingetroffen ſind
werden vorausſichtlich Ende dieſer Woche mit der griechi
ſchen Königsfamilie zu vorübergehendem Beſuch in
Korfu eintreffen

Reichskanzler Fürſt Bülow in Wien
Wien 30 März Der deutſche Reichskanzler fuhr geſtern

um 10 Uhr vormittags aus um bei allen Botſchaftern dem
Oberſthofmeiſter Montenuovo Reichsfinanzminiſter Burian
Kriegsminſter Schöngich und Miniſter am kaiſerlichen Hof
lager Grafen Zichy Oberſtkämmerer Baron Gudenus Baron
Beck und zuletzt beim Grafen Rex und Baron Tucher Beſuche

machen Dann gab er Karten bei den henen
ariag Joſefa Maria Annunciata und beim Erzherzog

Leopold Salvator ab Um 261 Uhr war Frühſtück in der
deutſchen Botſchaft dem außer allen Herren der Botſchaft

rau von Tſchirſchky und ihre Tochter ver Bruder des Bot
chafters Oberſtleutnant von Tſchirſchky dann Freiherr von
Oppenheim Generalkonſul Liebig und Konſul Vivenot bei
wohnten Die Audienz beim Franz Joſef iſtür heute 11 Ahr feſtgeſetzt Näch dem Frühſtück fuhr der
Fürſt zum t berzog Franz Ferdinand und dann zu dem

Miniſter Frhrn v Aehrenthal ins Auswärtige Amt
4

Hauptwerk auserkoren Wien 30 März ürſt Bülow ſtattete geſtern namittag dem Miniſter d t außern Freiherrn v Aehrenthal
einen Beſuch ab Heute vormittag hatte der Fürſt beim
Miniſterpräſidenten Weckerle ſeine Karte abgegeben

Wien 30 März Reichskanzler Fürſt Bülow
wurde um 11 Uhr vormittags in Schönbrunn vom Kaiſer in
halbſtündiger Audienz empfangen Er kehrte dann in die
deutſche Botſchaft zurück wo er das Frühſtück einnahm Mi
niſter des Auswärtigen Freiherr von Aehrenthal gab in der
deutſchen Botſchaft ſeine Karte für den Fürſten von Bülow
ab Um 7 Uhr abends findet beim bayeriſchen Geſandten
zu Ehren des Reichskanzlers ein Diner ſtatt Um 9 Uhr
40 iMn erfolgt die Abreiſe nach Berlin

Stiſtung Dr Faſtenraths
Köln 30 März Der kürzlich verſtorbene Hofrat Dr

Faſtenrath hat durch Teſtament eine Stiftung mit
einem Kapital von 300 000 Mark begründet die ſei
nen Namen tragen in Köln ihren Sitz haben und mit den
Zinſen der Unterſtützung und Förderung älterer
und jüngerer Schriftſteller dienen ſoll Außer
dem hat er ſeine reichhaltige Bibliothek der Stadt Köln
vermacht

Fallières Londoner Reiſe
Paris 30 März Der Londoner Korreſpondent desGaulois vertritt vie Anſicht daß der Beſuch Fallières in

London nicht in der letzten Maiwoche ſtattfinden würde
weil in dieſer Woche die deutſchen Prediger in Eng
land waren Man könnte nicht zu gleicher Zeit franzö
ſiſch engliſche und deutſch engliſche Kundgebun
gen veranſtalten Die franzöſiſche Regierung macht ſich dem
B zufolge über ein eventuelles Zuſammentreſfen derHerren Paſtoren mit dem Präſidenten der Republik weit

weniger Gedanken als der Korreſpondent des Gaulois

Abſchluß der Affäre Tower Hill
London 30 März Der Berliner Daily Mail Korre

ſpondent telegraphiert dem Tag zufolge er ſei vom Aus
wärtigen Amt offiziell ermächtigt zu erklären daß der
Zwiſchenfall betreffs des amerikaniſchen Botſchafters abge
chloſſen ſei Der Kaiſer habe ſeine Beanſtandung des von

räſident Rooſevelt erwählten Botſchafters Hill bedingungs
los zurückgenommen Der Union Regierung wurde durch
geſtern gewechſelte längere Chiffre Telegramme verſichert
daß Dr Hill jetzt warm willkommen ſein werde Man hoffe
daß Hill die peinliche Angelegenheit vergeſſen werde Der
Text der heute in Deutſchland zu veröffentlichenden amt
lichen Mitteilung lautet Die bisher über die Hill Affäre
in der ausländiſchen Preſſe erſchienenen Meldungen wurden
durch das Mißverſtändnis veranlaßt daß beabſichtigt werde
die vorigen Herbſt zu Hills Ernennung erteilte Genehmigung
urückzunehmen Hieran wurde nie es iſt richtig daßſpäter gewiſſe Zweifel aufſtiegen ob Mſtr Hill ſich auf den

Poſten wohl fühlen werde aber dieſe Zweifel ſind jetzt be
ſeitigt ſo daß Hills Ernennung nichts im Wege ſteht und er
wird in Berlin willkommen geheißen werden wie es zuvor
geſchehen wäre oder wie jeder einwandfreie von Präſident
Rooſevelt ernannte Vertreter es geweſen wäre Es muß
emphatiſch erklärt werden daß während des ganzen
Zwiſchenfalls Mr Tower keinen Augenblick von der geraden
Linie abſolut loyalen und ehrenhaften Verhaltens abge
wichen iſt ſowohl gegenüber ſeiner eigenen wie der deutſchen
Regierung Der Korreſpondent fügt hinzu der Kaiſer habe
ſeinen Entſchluß geändert aus Rückſicht auf die öffentliche
r in Amerika der Kaiſer hatte nicht die geringſte
Abſicht dieſe zu verletzen als er Tower vor 14 Tagen bat
Rooſevelt ſeine Einwendungen gegen Hill zu übermitteln
Als dem Kaiſer am Freitag nach Venedig telegraphiert
wurde daß in Amerika die Erregung wachſe beſchloß er
ſeine Abreiſe zu verzögern bis der Zwiſchenfall geſchloſſen
ſei Das Auswärtige Amt teilte dem Herrſcher mit daß die
deutſch amerikaniſche Freundſchaft in Gefahr ſtehe worauf
der Kaiſer mit großer Promptheit Hill eine goldene Brücke
zur Annahme des Botſchaftspoſtens baute

Leipzig 30 März Der Geh Rat und Domherr des
Hochſtiftes Meißen Profeſſor Dr theol et phil Guſtav
Adolf Fricke Senior der Univerſität Leipzig iſt heute
vormittag im Alter von 86 Jahren geſtorben

Leipzig 30 März Dem Senatspräſidenten am Reichs
gericht Dr Ols hauſen iſt der Stern zum Roten
A 35 erorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub verlieren
worden

Mannheim 30 März Wie die Neue Bad Landes
Ztg meldet iſt Emil Heckel der Begründer der deutſchen
Wagnervereine und Freund Richard Wagners geſtern im
Alter von 77 Jahren geſtorben

Frankfurt a 30 März Eine e von auswärts
ſehr zahlreich beſchickte Verſammlung unter Vorſitz des Stadt
rates und Vorſitzenden des Handelsvertragsvereins Heinrich
Jünſy beſchloß geſtern zur Förderung der wirtſchaftlichen

eziehungen zwiſchen Deutſchland und Frankreich die Bil
dung eines deutſch franzöſiſchen Wirtſchafts
vereins im Anſchluß an das künzlich gegründete Comits

e emand Als Sitz des Vereins wurde Berlin be

mmt aSchweidnitz 30 März Jn der fünften Morgenſtunde brach
auf bisher nicht aufgeklärte Weiſe in den Vereinigten
Schamottefabriken Saarau Feuer aus Durch
ſchnell entſchloſſenes Eingreifen wurde eine größere Ausdehnung
des Brandes vermieden Der Betrieb konnte nach wenigen
Stunden wieder aufgenommen werden Der Materialſchaden iſt
unbedeutend

Saarbrücken 30 März Geſtern nachmittag fand im Ehren
thal bei Saarbrücken die feierliche Beiſetz un g des verſtorbenen
Generals von Peſtel ſtatt Am Grabe verlas der Komo
mandeur des Ulanen Regiments Nr 7 folgendes Telegramm
Seiner Majeſtät des Kaiſers an den Major von Peſtel Jch
ſpreche Jhnen und den Jhrigen Meine herzlichſte Teilnahme an
dem Heimgange Jhres braven Schwiegervaters aus welcher durch
mutige Entſchloſſenheit und tapfere Stanbdhaftigkeit bei Saar
brücken 1870 in unſerer Kriegsgeſchichte einen Ehrenplatz und den
Dank ſeines Königs für alle Zeiten verdient hat Wilhelm I

Wien 30 März Geſtern abend trafen aus Korfu 55
Mann der griechiſchen Kriegsmarine hier ein und
reiſten nach Stettin weiter

Konſtantinopel 30 März Jn Wan ſind bluti e Aus
ſchreitungen von Mohammedanern gegen Armen
nier vorgekommen Weitere Kämpfe ſollen durch Truppen

ſendungen verhütet werden
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Schirme und Stöcke

Fritz Behrens Inh Bruno Claus
Gr dteinstr 85

Schuhe und Stiefel
Ph Christmann Gr Steinst 11

Stahhwaren
Max Turner Geistst b5

Tapeten und Likrusta
Herm Bischotf Gr Klausstr 4Tapisseriewaren
M E Miilacher Gr Steinstr 3

Teppiche Linoleum etc
Arnold Troitzsch Gr Ulrich

strasse 1
Uhren etc

A Herrmann vorm J Meyer
Gr Steinstrasse 83

C Frantz Burgstr 60
Vogelfutter Käfige

Wilhelm äreil Markt 7
Wäsche und Weiss Waren

H C h snteke Leipziger
Strasse

Weine und Liköre
Gebr Zorn Gr Steinstr 9

Zahnprex s
A hreitetmeyer Leipzigerstr 8
Georg Zeitler Geiststt 26Zier und Aquarienfische
J Seydel Rathausstr 15

6396

W W

son Gewinn und Verlust Ronto Haben
An D ſi inſ Kn Depoſitenzinſen Konto Per Gewinnvortrag aus 1900 16842gezahlte Zinſen im Depoſiten u Scheckverkehr 265893 90 Zinſen Konto

Unkoſten Konto vereinnahmte Zinſen 446 14450944 30Gehälter Gratifikationen und ſonſtige Unkoſten 233739 05 verausgabte Zinſen 508076 55 937867 75

Steuern 81 484 05 Diskont KontoGrundſtücks Konto Diskont Proviſion uſw anAbſchreibung 3000 Wechſeln und Deviſen 46 566 110 35Gewinnüberſchuß 1907 1160712 15 ab pro 1908 überhobener Diskont 81657 481 453 35
Gewinnvortrag aus 1906 16842 1186554 15EffektenKonto

1186554 15 Kommiſſion Zinſen und Gewinn an Effekten
Zur Verteilung wie folgt für eigene und fremde Rechnung 55 358 05Felere ar nten 6 33739 70

o Dividende 999000 Proviſions KontoTan 145213 10 1177982 80 72 257 112 20S 57 o KontoVortrag 46 85171 35 ehe o113 15 wTreſor Konto

Mietsertra g 6473 65Hausmiete Konto

Mietsertrag 6400verfallener Dividendenſchein von 1902 51
J M a am 1770671 15 X 1770671 15SollI Bila m I onto HManhben
An Kaſſa und Reichsbank Giro Konto Per Aktien kapita l 12000000aſſenbeſtand 6 T736 6 75 Reſervefonds 2032359 l50Giro Konto bei der Reichsbank 213651 90 287 318 65 Delcredere Konto A A6 413 700 95

u r r r B 261 092 05 674793Beſtan an echſeln 6877 413 15 Akzeptations Konto 2443740 90

Effekten Konto 30ert des Beſtandes an eigenen Effekten 243852 15 r DepoſitenKonto 3852522
Lombard Konto Scheck Konto 1254630 05ausſtehende Darlehen gegen Unterpfand 4401775 10 Bankier Konto 387304 85
Agio Konto Diskont KontoBeſtand an Coupons Sorten und riſ o Diskont auf die im Jahre 1908 fälis

verloſten Effekten 88458 50 werdenden Wechſel 84657s e nt Konto I U BeamtenUnterſtützungsfonds 173507 65 72
ebitoren 2081 50 Dividenden Konto 16000 250

Kontokorrent Konto II Reſtvortrag aus 1906 16 842Debitoren a i e6 11096763 15 Gewinn aus 1907 a 17 r 1 169 7123 15 1186554 15Kreditoren 1h9459 435 65 1 4637327 50
t Effekten des Beamten Unterſtützungsfonds 172 252 95

Grundſtücks Konto 312000NUtenſilien Konto 1000Filiale Weißenfels 1200000JFL e 7 24 100319 40 6 24 190319 40
Halle a den 31 Dezember 16907 einer erſten Firma geſuchtHallesoher Bankverein von Kulisch Kaempf Co

Colberg Koltzer Goethert
Vorſtehende Bilanz iſt geprüft und richtig befundenDer Aufsichtsrat des Halleschen Bank Vereins von Kulisch Kaempf o mit

R Riedel v d Heyden Ryuſch Hoche Keil Kobe Nette Oſterloh Otto Reiuicke
Herr Stadtrat Haaſes Gera iſt neu in den Aufſichtsrat gewählt

Wenn es sich um eine Aufbesserung der

Blutbeschatfenheit
und eine allgemeine Kräftigung des Organis

mus handelt ist der Gebrauch von

CisemSomatose
neu in flüssiger Form auf s angelegent

ichste zu empfehlen
Erhältlich in Apotheken und Drogerien

a

R

S 2e8 E VS S2

272
S

e 5C H Heiland

6370

Energischer Zivilingenieur
mit gutem Verbindungen zum proviſtonsweiſen Vertrieb für

Wasserreinigungsanlage
Gefl ausführliche Offerten unter

J J 5534 durch Rudolf Mosse Berlin S W erbeten 6384

orgen g in dem her au lerei undSee betrie r re z l e 73 uere AuskunS rer u ä Blaukeunburg g Harz

BRlankenburg a Harz
Zwangs Verkauf eines PampfSägewerks

roßen e tattes er 577 u erplätzen

ge
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